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Die Schweizerische Public Health 
Conference 2025 dient diesem 
übergreifenden Anliegen, indem 
sie eine Plattform an der Schnitt­
stelle zwischen öffentlicher und 
psychischer Gesundheit schafft. 
Fachleute aus diesem Bereich und 
aus der Gesundheitsforschung 
kommen zusammen, um inspirie­
rende Diskussionen zu führen und 
neue Denkanstösse zu geben, wie: 
Wie kommen wir von einer traditi­
onellen Sichtweise auf psychische 
Störungen zu einem ganzheitli­
chen Verständnis von psychischer 
Gesundheit und Wohlbefinden? 
Welche Rolle spielen die sozialen 
Determinanten und pathologischen 
Entwicklungen für die psychische 
Gesundheit und die Antwort der 
Gemeinschaft? Wie wirken sich 
globale Krisen auf die öffentliche 
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Psychische Gesundheit und Wohlbefinden: 
In mentalen Wohlstand investieren
Der heutige Alltag ist geprägt von neuen Schwierigkeiten und Herausforderungen, die sowohl individuell als auch kollektiv 
für Angst und Unsicherheit sorgen können. Ein fundiertes und umfassendes Verständnis der psychischen Gesundheit der 
 Bevölkerung ist von zentraler Bedeutung, um diese turbulenten Zeiten zu meistern.

und psychische Gesundheit aus? 
Welche sozioökonomischen Aus­
wirkungen sind mit psychischen 
Erkrankungen verbunden? Wie 
können wir traditionelle epidemio­
logische Methoden mit innovativen 
Ansätzen wie Kohorten, Biobanken 
und molekularen Fingerabdrücken 
von Glück und Wohlbefinden ver­
binden? Wie können wir von einer 
reparativen zu einer präventiven 
Politik übergehen, die das mensch­
liche und das allgemeine Wohl­
befinden fördert? Und schliesslich 
stellt sich die Frage: Können wir die 
psychischen Gesundheitsdienste 
neu ausrichten und den Fokus von 
Krankheit auf Gesundheit verlagern?

Die Konferenz greift diese drän­
genden Fragen auf und bietet mit 
der Präsentation des Nationalen 

Gesundheitsberichts des Schwei­
zerischen Gesundheitsobservatori­
ums auch eine nationale Perspekti­
ve und Diskussion. Ein konstruktiver 
Ansatz prägt die gesamte Kon­
ferenz, mit einer ausgewogenen 
Mischung aus evidenzbasierten 
Praktiken, bewährten Strategien 
und geeigneten Infrastrukturen, um 
die aktuellen Herausforderungen in 
der psychischen Gesundheit wirk­
sam anzugehen.

Während der gesamten Konferenz 
fördern wir einen offenen Dialog und 
schaffen Raum für Fragen, Reflexio­
nen und gemeinsame Erkenntnisse. 
Unser Ziel ist es, bedeutungsvolle 
Diskussionen anzuregen, Fragen zu 
stellen und den Weg für wirksame 
Interventionen im Bereich der psy­
chischen Gesundheit zu ebnen.

Zur Anmeldung:

Zum Programm: 

Swiss Public Health  
Conference 2025

10. – 11. September 2025,  
East Campus USI,  
Via la Santa 1, Lugano.

Zur Swiss Public Health 
Conference

Die Swiss Public Health 
Conference wird jedes Jahr 
gemeinsam von Public Health 
Schweiz und der Swiss School 
of Public Health (SSPH+) or-
ganisiert. Jedes Jahr übernimmt 
eine andere akademische 
Public-Health-Institution in der 
Schweiz die Rolle des Gastge-
bers und der wissenschaftlich-
thematischen Leitung.

In diesem Jahr wird die Konfe-
renz gemeinsam von der Fach-
hochschule Südschweiz USI so-
wie der Università della Svizzera 
Italiana UPSI als wissenschaft-
liche Träger ausgerichtet.

Die Swiss Public Health Conference findet dieses Jahr in Lugano statt.


